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Teppiche
Tinoleum-Resteii
Ottomandecken
Läuferstofte
Bettvorlagen
feile und Fnss-Säeke

jetzt extra billig

his 14. Februar

TEPPICHE
Orientteppiche mit starken freisreduktionen

LINOLEUM-
RESTEN

Grösse

274x180 cm
306x195 cm
321x242 cm
295x232 cm
342x246 cm
315x229 cm
358x230 cm
306x235 cm
315x225 cm
366x271 cm
373x24a cm
330x213 cm
312x257 cm
274x229 cm
344x285 cm
310x213 cm
274x183 cm
344x2 52 cm
350x276 cm
350x262 cm

Fr.

nur 235.-
nur 350.-
nur 450.-
nur 425.-
nur 415.-
nur 350.-
nur 495.-
nur 410.-
nur 380.-
nur 475.-
nur 565.-
nur 285.-
nur 325.-
nur 285.-
nur 435.-
nur 340.-
nur 250.-
nur 625.-
nur 690.-
nur 625.-

l*reisheispiele :

Grösse

200x155 cm
192x138 cm
200x123 cm
200x165 cm
210x128 cm
180x122 cm
150X 98 cm
207x109 cm
206x168 cm
264x165 cm

Fr. Grösse Fr.

nur 215.— 151X 97 cm nur 7'5-—
nur 185.- I34X 95 cm nur 130.—
nur 145.— 155x113 cm nur I9O.
nur 345 — 205x133 cm nur 165,-
nur 145.— 406x116 cm nur 250.
nur "5-— 282X 92 cm nur 165.-
nur I20. 300X 75 cm nur 160.—
nur 135 — 350XI00 cm nur 2IO.
nur 225. 282X 92 cm nur 165—
nur 340.— 338X 87 cm nur 285.—

Bubenbergplatz 10
BERN

seit 1912 gediegen, preiswert
Fabrik in RUBIGEN */Bern -Tel. 7.15.83

Holz
Kohlen
Briketts

Sulgenrain 26 Telephon 2 17 65

Tierpark und Aquarium
Dählhölzli

Vivarium
Jahreskarten à Fr. 10.— Für Kinder, Mitglieder
des Tierparkvereins und Subvenienten Fr. 4.—.

Gültig bis 15. März 1941

Oelfarben und Lacke
kaufen Sie am vorteilhaftesten im
Spezialgeschäft

Bürgernaus, Tel. 21.971. Rabattmarken

Achten Sie genau auf die Inserate der Berner Woche.

Von den vielen Welten, die der Mensch
nicht von der Natur geschenkt bekam,
sondern sich aus seinem eigenen Geist
erschaffen hat, ist die Welt der Bücher
die grösste.
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Far Z&rrw Bär^r^r^r/ /£«<?«

BUCHHANDLUNG PAUL HAUPT
B«-«,
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LTPîîttX
Ori«»ttvppivI»v init
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<Zrö«8e

274x180 cm
506x195 cm
521x242 ein
295x252 em
542x246 cm
515x229 em
558x250 cm
506x255 cm
Z15x225 em
566x271 cm
575x240 cm
550x215 cm
512x257 cm
274x229 cm
544x285 cm
510x215 cm
274x18z cm
544x252 cm
550x276 cm
z 50x262 cm

?r,

nur 255.-
nur 55e.-
nur 45e.-
nur 425.-
nur 415.-
nur 550.-
mir 495.-
NUT 4-IO.-
nur 580.-
nur 475.'
nur 565.-
nur 285.-
nur 525.-
nur 285.-
nur 455.-
nur 54c).-
nur 250.-
nur 625.-
nur 690.-
nur 625.-

I*rvR8?»G»spi«1v
Lrv88s

200x155 cm
192x158 cm
200X125 cm
200x165 cm
210x128 cm
180x122 cm
150X 98 cm
207x109 cm
206x168 cm
264x165 cm

?r. lZrös8e Lr.

nur 215.— i5ix 97 cm nur 75-—
nur 185.- 1Z4X 95 cm nur 150.—
nur 145.— I55XIIZ em nur 190.
nur Z45-" 205x155 em nur 165.-
nur 145.— 406x116 em nur 250.
nur -iZ-^ 282X 92 cm nur 165.-
nur 120. 500X 75 cm nur 160.—
nur iZZ-"" 55c>Xiee cm nur 210.—
nur 225. 282X 92 cm nur 165—
nur Z40.- 558X 87 cm nur 285.—

kuksnbengplsî» kV
«cn«

seit 1912 gsciiegen, pi-siswer-t
fZbk-ik i^ kkUklee^ d/à.leI,?.15.LZ

I^olzr
Koklen
krîlreîts

Sulgsnrain 2ü iolspkon 2 17 SS

liorpsrk unii äqusnum
llslilliökli

VIV S r i ci M
^sii^vstkseten à kr. lo.— kür Xinàer, I^litAlieäer
àes lierpsàerems unà Ludvevienten kr. 4.—-

Siii«s i,i, IS. à- 1941

Gelis^ben uncl l.selce
lausen Zis am vortsilksstsstsn im
Zpsxislgesclistt

kürgsrnsus, Isl. 21.971. ksbsttmsrlcsn

àktsn Lie Aensu sut lüc Inserst« 6cr Lerner Wvcke.

Von 6en vielen XVsiten, <iic 6er IVlenscii
nickt von 6er klutur xesckenkt kelmm,
sondern «ick uu8 «einem eigenen (Zei8t

er«ckskt'en kst, Ì8t 6ie V/clt 6er Lücker
6ie Zrö88te.

//ermQMi T/errs

»VVMlMVKIM« PMK KM??
à», ks/ès«/>à



tin

Brum fallt
wirb fid> bie „ferner Sßottye" ttad> heften Staffen
um fcic Söerfiefung unb Verbreitung berntfdjet* St»

gettarf bemühen. ©eif 30 3 <4 ten tyat fie fié,
«te ältefte nocty beftetyenbe bernifctye
^amilienjeif f ttyrif f, oorbetyaltlos in ben

SDienft bes Vemeroolfes geftellf, ttnb bie 2öirfun»

gen, bie non ihr unmittelbar ober mittelbar aus»

gingen, finb in ihrem AuSmafje gar nictyt abjufe»

tyen. 3tnntet lieber einmal erfahren mir benn aucty

Vemeife ber $reue unb ber Anerkennung für un»

fere Veftrebungen, unb mir banfen aucty an tiefer
©teile allen jenen Abonnenten, bie in Ärifenjeiten
mie ben heutigen erft rectyf ju ttnferm Vlaffe flehen
unb lieber auf anbere Annehmlichkeiten Versictyf
leiften als auf bie „ferner SBottye". ©olttye $unb=
gebungen ber Verbunbentyeit »ertyflittyfen uns aller»
bings, bie Beitftyrift nictjt nur auf ttyrer bisherigen
.Çôtye ju halten, fonbern fie natty s6îoglicf>fcif immer

noch meifer ausjubauen. 3" biefem Boecke follte
aber autty bie Abonnenfenjatyl gefteigerf merben,
ober bod) auf ihrer bisherigen Jpöty* bleiben, unb

baju bebürfen mir ber tatkräftigen Mithilfe all
unferer §reunbe unb ©önner. Viffe, h « t f c tt

a u cty © i e m i f, ber,, VernerSEBottye" neue
Abonnenten susufütyren!

Bum Beiden unferer ^Dankbarkeit für 3f>te Un»

ferftütyung finb mir bereit, als

9 ierbeprâmic
für bie Attmelbung eines neuen, bireff gemorbenen 34tesabonnenfen
für bie Anmelbung eines neuen bireff gemorbenen J^albjahresabonnenten

§r. 3 —

„ 1.50

SOtactyen ©ie ©ebrautty baoon; @ie helfen uns ba»

mit, bie „ferner SBoctye" bem Danton unb ber

©fabt su erhalten, unb fie natty guter ferner Art
jtefig unb gebiegen ausjubauen.

für ein bejtetyenbes Abonnement gufjufttyreiben ober

auf befonberett SSÖunftty in bar auSjurictyfen. 3tyre
Verteilungen erbitten mir mittels unfenfletyenbem
Vejtellfttyein ober einem enfftyrectyenben Formular.

bier abtrennen

SScfteKfctjcin

3<ty bejtelle hiermit ein Abonnement auf bie

„ferner äSoctye*
für 34t (pro 34t $r. 12—, halbjatyrlicty §r. 6.25). ©leittyjeifig oerlange iety bie VerfittyerungS»

bebingungen.

Ort unb Datum: ©trafie u. Dîr.:

Unterfctyriff:

tiefes Abonnement mürbe oerantajjf burtty:

UnjutreffenbeS bitte ftreidjen.

m

MM Mr
wird sich die „Berner Woche" nach besten Kräften
um die Vertiefung und Verbreitung bernischer Ei-
genart bemühen. Seit 30 Iahren hat sie sich,

als älteste noch bestehende bernische
Familienzeitschrift, vorbehaltlos in den

Dienst des BernervolkeS gestellt, und die Wirkun-
gen, die von ihr unmittelbar oder mittelbar aus-
gingen, sind in ihrem Ausmaße gar nicht abzuse-

hen. Immer wieder einmal erfahren wir denn auch

Beweise der Treue und der Anerkennung für un-
sere Bestrebungen, und wir danken auch an dieser

Stelle allen jenen Abonnenten, die in Krisenzeiten
wie den heutigen erst recht zu unserm Blatte stehen

und lieber auf andere Annehmlichkeiten Verzicht
leisten als auf die „Berner Woche". Solche Kund-
gedungen der Verbundenheit verpflichten uns aller-
dings, die Zeitschrift nicht nur auf ihrer bisherigen
Höhe zu halten, sondern sie nach Möglichkeit immer

^^7

noch weiter auszubauen. Zu diesem Zwecke sollte
aber auch die Abonnentenzahl gesteigert werden,
oder doch auf ihrer bisherigen Höhe bleiben, und
dazu bedürfen wir der tatkräftigen Mithilfe all
unserer Freunde und Gönner. Bitte, helfen
auchSiemit, der,, BernerWoche" neue
Abonnenten zuzuführen!

Zum Zeichen unserer Dankbarkeit für Ihre Un-
terstützung sind wir bereit, als

« ierbeprämie
für die Anmeldung eines neuen, direkt geworbenen Iahresabonnenten
für die Anmeldung eines neuen direkt geworbenen Halbjahresabonnenten

Fr. 3.—

„ 1.50

Machen Sie Gebrauch davon; Sie helfen uns da-

mit, die „Berner Woche" dem Kanton und der

Stadt zu erhalten, und sie nach guter Berner Art
stetig und gediegen auszubauen.

für ein bestehendes Abonnement gutzuschreiben oder

auf besonderen Wunsch in bar auszurichten. Ihre
Bestellungen erbitten wir mittels untenstehendem

Bestellschein oder einem entsprechenden Formular.

hier abtrennen

Bestellschein

Ich bestelle hiermit ein Abonnement auf die

„Berner Woche"
für Jahr (pro Jahr Fr. 12.—, halbjährlich Fr. 6.25). Gleichzeitig verlange ich die Versicherungs-

bedingungen.

Ort und Datum: Straße u. Nr.:

Unterschrift:

Dieses Abonnement wurde veranlaßt durch:

Unzutreffendes bitte streichen.



Seva-Zîehuing 16. März -
das Tagesgespräch

Im Tram, an der Sfrassenecke, rund um den Stammtisch, im Familien-
kreis, im Unterstand - allüberall begrüsst man diesen Tag, an dem
20,986 Treffer im Gesamtwert von Fr. 500,000.—, sowie

25 Treffer à Fr. 1000 - extra
ihre glücklichen Gewinner finden!
Und dann der Reinertrag! Er wird auch vielen, vielen minder»
bemittelten Wehrmännern zugute kommen.
Wen wird Frau Fortuna beschenken? Jene, die rechtzeitig 1 Los

- besser noch eine 10-Los-Serie - zu riskieren verstehen und
dabei denken: «Wenn ich auch nicht gewinne, habe ich doch ein
gutes Werk getan»!
Also! Also, treten auch Sie in die Reihen - noch heute!SI Der
16. März ist so schnell da!

Die 10-Los-Serie ist jetzt interessanter denn je, weil diesmal die
60 ordentlichen Treffer à Fr. 1000.— in 20 Zügen ausgelost werden,
weshalb eine geschlossene Serie auf einen Schlag dreimal Fr.1000.»
gewinnen kann.

Lospreis Fr. 5.- (10-Los-Serie Fr. 50.-) plus 40 Cts. für Porto auf
Postcheck Iii 10026. Adresse: Seva-Lotterle, Genfergasse 15,
Bern. (Bei Vorbestellung der Ziehungsliste 30 Cts. mehr.)
'ose auch in bernischen Banken sowie Privatbahnstationen erhältlich.

Aü. -
«ios fogvsgsspraek!

im Irom, on 6or Strosssnscks, runcl um 6on 5»omm»isck, im fomilisn-
Icrsis, im Unterstand - oüüboroll ksgrüss» man ciiossn log, on ciem
2O,?3ü Irsffsr im (Zssanàsr» von fr. 600,003.—, sovrio

25 Iràr à ff. 1VVV - extra
ikrs glücklickon Qswinnor sinkeni
Unci cionn cisr ksînsrîrog! f>- >virci ouck vision, vision mincisr»
bemî»»el»sn WskrmLnnvm ruguîs leommon.
>^on wircl frou foriuno ksscksnlcsn? ^sns, 6io rsck»2sî»îg 1 l.o«

» besser noek eins ?O-I.os-Ssrlo - ru risicioron vsrstsksn unci
«jabsi 6snl<sn: «V/onn ick ouck nick» gov/inno, Koks ick ciock ein
gv»ss Work go»on»i

âlso! ^>50, »reisn ouck 5io in cìis iîsiksn - nock keutsli! Oee

16. ^ìSrzc is» so scknoli «ioi

Oiv 1O-I.os-5sris is» je»?» intsrsssontor cionn j«, >v«!l ciissmol 6is
60 or3sn»Iicksn Irs»?sr ô fr. 1000.— in 20 Zlügsn ousgolos» wsrclsn,
vsskolk sins gsscklosssno Ssris ou» oinsn Zckiog cirsimol fr.1000.»
gsv/innsn Iconn.

l.osprsis kr. 5.» slO i-os-Zoris fr. 60.-) plus ^0 L»s. »ür ?or»o ouk
?os»cksc>< iii 1OO26. ^cirssss- 8svo-i.o»»sr>s, Qsnfsrgoss« 16,
Lern, l^si Vorkss»sIIung 6sr?iskungslis»s 30 Os. mskr.)
>ozs ouck in bsrniscksn konlcsn sowis privo»tzokns»o»ionsn srkältlick-
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